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Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Steuerberater Rechtsanwälte
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Dein neuer Job
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Traumtor, drei Punkte und eine richtig starke Kulisse:
Der Ligaauftakt hat Spaß gemacht! Leider hat ihn
unser SVM aber auch teuer bezahlt.

Gleich zwei Spieler mussten verletzt den Platz
verlassen. Die Verletzung von Wessels ist auf Grund
des langen Ausfalls besonders bitter; er machte
unserer Meinung nach einen richtig tollen Job hinten
rechts. Hoffen wir, dass unser Kapitän Fedl schnell
zurück auf dem Platz ist.

Gute Besserung an dieser Stelle.

Nach sechs Jahren dritte Liga müssen wir uns nun
auch an Terminverlegungen gewöhnen. Und damit
auch an fanunfreundliche Anstoßzeiten. Mittwoch
um 15:30 Uhr in Kiel. Moin.

Da auch das Auswärtsspiel gegen Oldenburg
verschoben wurde (Mittwoch, 06.09.), entstehen
zwei spielfreie Wochenenden. Die sorgen aber nicht
nur für zusätzliche Genesungszeit, sondern mit den
Duellen gegen den Bremer SV und Hannover II für drei
Heimspiele in Folge.

In dieser Stop-and-go-Anfangsphase der Saison kann
das echt zum entscheidenen Faktor werden. Das
sollten wir nutzen!

Stop and go
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Unser Beitrag: 100% Recycling

Wir produzieren Neunzehn12 auf

einem Recyclingpapier

aus 100% Altpapier, wel-

ches FSC zertifiziert ist

und das Umweltlabel „Der Blaue

Engel“ sowie das EU-Ecolabel hat.

Also: Dreimal Heimspiel, dreimal voller Support,

dreimal drei Punkte!

#NDSVM

Viel Spaß beim Spiel,

Euer

Neunzehn12-Team
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#MUTZURMASCHINE

JETZT BEWERBEN!

ZERSPANER GESUCHT (M/W/D)

maschine.rosen-lingen.de
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Exklusivpartner:

LASERN • KANTEN • SCHWEIßEN

FÜR DIE ZUKUNFT GERÜSTETFÜR DIE ZUKUNFT GERÜSTET
Der zertifizierte Metallbearbeiter aus dem Emsland.

BNC Metalltechnik GmbH · Am Ölwerk 16-18 · 49744 Geeste · Tel.: 0 59 37 97 88 80 · Email: info@bnc-metalltechnik.de
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SV meppen

1 Bennet Schmidt

2 Louis Gravemann

4 Sander van Looy

5 Jonas Fedl

6 Tim Möller

7 Fynn Seidel

8 Willi Evseev

9 Lars Spit

10 Marek Janssen

13 Jonathan Wensing

15 Joshua Siemoneit

16 Julius Pünt

17 Tobias Mißner

18 Lukas Eixler

19 Luis Sprekelmeyer

22 Steffen Puttkammer

23 Niclas Wessels

24 Tjark Reinert

25 Felix Golkowski

26 Joe Klöpper

30 Daniel Haritonov

31 Luca Prasse

32 Erik Domaschke

Trainer: Ernst Middendorp

Co-Trainer: Steffen Puttkammer

Athletiktrainer: Lars Edel

Thorben Kampel

TW-Trainer: Erik Domaschke

www.svmeppen.de

Mannschaftskader unseres SV Meppen

Foto: Scholz, Picturepower
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Rhede und

Meppen jeden

Sonntag Schautag

von 14-17 Uhr

Neulehe · Rhede/Ems · Meppen

Wand- &

Bodenfliese
n

Badmöbel

Vinyl-Design
beläge

Ihr Partner im Bereich

Neubau, Umbau und

Renovierung!

Wir wünschen

dem SV Meppen

eine erfolgreiche Saison!

Auf den Service kommt es an!
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Unser gast

Realismus und Demut

Kleiner Rückblick: Vor dem letzten Spieltag der 
vergangenen Regionalligasaison benötigte der 
Bremer SV im Heimspiel gegen Teutonia Ottensen 
zwingend einen Dreier, um den direkten Abstieg zu 
vermeiden. Im Spiel kam es angeblich zu einem Eklat. 
Die Gäste beklagten eine rassistische Äußerung 
eines Bremer Spielers, verließen den Platz und 
weigerten sich anschließend weiterzuspielen. Der 
Bremer SV bestritt den Vorwurf, der Norddeutsche 
Fußball-Verband gab ihm recht. Das Spiel wurde 5:0 
zugunsten der Bremer gewertet, die sich damit in 
die Relegation retteten. Dort gewann der BSV gegen 
Lupo-Mar tini Wolfsburg und blieb somit in der Liga.

Zur neuen Saison folgte ein großer Umbruch. 13 
Spieler verließen den Bremer SV nach Saisonende. Ein 
weiterer steht zwar nicht mehr aktiv auf dem Platz, ist 
nun aber der neue Mann an der Seitenlinie: Sebastian 
Kmiec. Der 33-jährige Trainer begann seine Karriere 
als Spieler beim SV Werder Bremen und landete 
nach diversen Zwischenstops zum Karriereende 
beim BSV. „Wir müssen realistisch einschätzen, dass

wir nicht auf die besten Bedingungen in der Liga
zurückgreifen können“, wird Kmiec zitiert. Der Verein
gibt sich demütig und setzt allein den Klassenerhalt
als Saisonziel fest.

Diese Demut tut dem BSV zum Saisonstart ganz
gut. Gegen Kilia Kiel erkämpfte sich die Mannschaft
nach einem 0:2-Rückstand zur Pause am Ende noch
das Remis. Am letzten Spieltag gewannen sie dann
deutlichundverdientmit4:1gegendenTSVHavelse.
Etwas überraschend aus Bremer Sicht, zumal
Trainer Kmiec den TSV als einen der Ligafavoriten
ausgemacht hatte. Nach vier Punkten spricht der
Verein von einem gelungenen Saisonstart. Jetzt
steht das erste Auswärtsspiel an.

Randnotiz: Nach dem was wir bisher gesehen
haben, verfügt der BSV über eine physisch starke
Abwehr, ist giftig in den Zweikämpfen und stark bei
Standards (inkl. Einwürfe bis an den Elferpunkt).

Also Kampf annehmen und immer hellwach sein!

UNSER GAST AM 3. SPIELTAG:
Der Bremer SV von derWeser

Ihr Partner für
gutes Hören und Sehen

im Emsland!



So gut kann Bier schmecken.
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Bremer SV

1 Malte Seemann

2 Sajieh Jaber

5 Dylan Burke

6 Jonas Kühl

7 Fritz Kleiner

8 Manasse Fionouke

9 Herdi Bukusu

10 Vedat Tunc

11 Sadrak Nankishi

13 Justin Bretgeld

14 Jayden Plassaer

17 Jozo Tunjic

18 Fabio Orlick

19 Muzaffer Can Degirmenci

21 Jan Rabens

22 Jannis Leinweber

23 Yusuf Erten

24 Mats Kaiser

26 Mamadou Ibrahima Diop

27 Jan-Luca Warm

28 Justin Sauermilch

32 Bjarne Kasper

33 Jasin Jashari

34 Ziad Ouled-Haj-M'hand

Trainer: Sebastian Kmiec

TW-Trainer: Marius Wichmann

Athletik-Trainer: Mazlum Demirci

www.bremer-sportverein.de

Bis zum Redaktionsschluss für diese Ausgabe
lag vom Bremer SV kein aktuelles Mannschaftsfoto vor.

Mannschaftskader Bremer SV



Henning Harlacher

Henning
Harlacher
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Interview

(weiter gehts auf Seite 17)

Alles neu beim SV Meppen. Es gab nicht nur einen
Umbruch bei der Mannschaft unseres SVM, auch in
der Geschäftsstelle gibt es neue Gesichter. So auch
in der Presseabteilung. Sarah Grulke übernimmt
zukünftig die Presseabteilung, Unterstützung erhält
Sie zukünftig von Uli Mentrup und Henning Harlacher.

Zwei ehemalige NOZ-Mitarbeiter nun beim SV
Meppen, wie ist es dazu gekommen?

Uli: Relativ simpel, es gab eine Anfrage und da ich jetzt
in meiner Rente sowieso beim Fußball bleiben wollte,
war die Anfrage genau richtig und ich habe schnell
zugesagt.

Henning: Ronny Maul hat mich angesprochen als es
mit der Regionalliga feststand. Ich habe es dann noch
mitmeiner Frau besprochen und dann direkt zugesagt.
Als ich hörte, dass Uli auch an Bord ist, war dies ein
weiterer Grund für eine Zusage.

Uli, du erwähntest es soeben, du befindest dich nun

im Ruhestand oder – wie man so schön sagt – im
Unruhestand. Du bist schon lange hier im Verein
unterwegs. Wie ist es dazu gekommen, dass du
Sportjournalist geworden bist?

Uli: An sich ist es komisch gelaufen. Als ich in der
Oberstufe war, hatte ich schon Bock in diesem Bereich
tätig zu sein. Ich habe mich da bereits umgehört, aber
im Grunde war in diesem Bereich nichts zu bekommen.
Ich habe dann Sozialwissenschaften studiert und
wollte in die Erwachsenenbildung. Aber auch da war es
schwierig, Hessen, Niedersachsen, NRW alles war zu.
Ichbindann inOsnabrück inderSportredaktiongewesen
und habe gefragt, ob ich freier Mitarbeiter werden kann.
Ich bin mit der Landesliga angefangen und irgendwann
konnte ich ein Volontariat machen. Ich bin dann nach
Lingen in die Lokalredaktionen gekommen und Richard
Schimmöller saß allein in Meppen im Emslandsport. Ihn
habe ich dann oft in Meppen vertreten dürfen und so
war ich letztlich drin hier in Meppen.

Hast du früher selbst gekickt?

Ja, in der zweithöchsten Liga in der Jugend als
klassischer Vorstopper. Damals habe ich schon eine

Jugendmannschaft trainiert und alle Jugendtrainer
spielten später in der dritten Mannschaft. Dort bin ich
dann rüber gewechselt und es war eine echt spaßige
Zeit. Über 100 Tore, aber auch 60 Gegentore...

Henning, du stehst mitten im Leben und hast einen
Hauptberuf. NachdemdudieNOZ verlassen hast, bist
du bei der SURFN/ETN Group angefangen. Kannst du
uns etwas über deiner Aufgabe dort erzählen?

Henning: Ich bin dort in der Marketing- und
Kommunikationsabteilung und leite diese jetzt seit
einem guten Jahr. Damals bin ich dort allein gestartet
undmittlerweile sindwir einTeamvon vier Leuten.Wir
versuchen die Marke über Werbung und PR bekannt
zu machen. Natürlich mit dem Ziel mehr Kunden zu
generieren.

Du bist auch im sportlichen Bereich als Läufer
bekannt, hast auch einiges schon über Social Media
begleitet. Unter anderem bist du im letzten Jahr auch
mal mit Max Dombrowka gelaufen. Wie sieht es bei
dir fußballerisch aus?

Henning: Ich habe früher sehr viel und lange Fußball
gespielt. Von der F-Jugend bis zur A-Jugend beim

Interviewmit Henning Harlacher und
Uli MentruP aus der Presseabteilung



16

KONZEPTION
PRODUKTION
VERMARKTUNG

SV-Meppen und
VSS-Werbefilme.
Das haben wir
gemeinsam:
Den Blick für´s
Wesentliche.

Termin und Infos:
05931 20 20 1

Jetzt Filme ansehen:

RECRUITING // ERKLÄRFILM //
KONZEPTFILM // SOCIAL MEDIA SPOT

Lingen Mo. 14. Aug.

Bonifatius-Hospital 11.00 - 15.00 Uhr

Wilsum Di. 15. Aug.

Dorfgemeinschaftshaus 15.00 - 20.00 Uhr

Twist Mo. 21. Aug.

Oberschule 15.30 - 20.00 Uhr

Werlte Di. 22. Aug.

Gemeindezentrum 15.30 - 20.00 Uhr
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Interview

(weiter gehts auf Seite 19)

SVM, danach ging es zu Union Meppen mit vielen
Titelgewinnen. Im Herrenbereich habe ich dann
bei den Sportfreunden Schwe�ngen in der zweiten
Mannschaft gespielt. Mit ca. 27 Jahren habe ich dann
aufgehört, auch weil ich dann wegen des Studiums
und der Arbeit aus Meppen weggezogen bin. Es hat
mir sehr viel Spaß gemacht und es juckt auch immer
noch in den Füßen, Fußball spielen zu wollen.

Ihr beide standet immer auf der Seite der Presse
und nun schreibt ihr für den Verein SV Meppen. Eine
Umstellung für euch beide?

Uli: Ein wenig ändert sich schon, weil der Verein auch
eine bestimmte Interessenlage hat. Letztlich wird
sich in meiner Arbeit aber nicht allzu stark etwas
verändern. Informationen müssen raus, das ist bei
der NOZ und auch im Verein so.

Henning: Eine große Umstellung ist es für mich nicht.
Fürmich ist es eineHerzensangelegenheit. Ich habe in
den vergangenen Jahren durch meine verschiedenen
Jobs auch schon beide Seiten kennengelernt. Diese
Informationen nun für den Verein selbst rausgeben zu
können ist einfach eine spannende Arbeit.

Spannend war auch immer das Thema
Kommunikation in den letzten Jahren hier. Die Fans
hätten sich zuletzt häufig mehr Informationen und

eine bessere Kommunikation gewünscht. Wie seht
ihr das?Muss sich der Verein an der ein oder anderen
Stelle medial besser verkaufen?

Uli: Ich denke schon, dass es eine Menge an Themen
gibt. Diese muss man aber auch stemmen können.
Wir werden jetzt schauen, wo wir was machen und
auch verbessern können. Ich emp�nde aber auch,
dass großes Interesse beim Verein besteht, dass in
diesem Bereich mehr passiert.

Henning: Es passiert derzeit aufgrund des Abstiegs
sehr viel. Die Fans haben sehr viele Fragen. Da
müssen wir auch ein Gespür für entwickeln, was
interessiert die Fans aktuell und dies dann nach
außen kommunizieren.

Derzeit hört man von vielen Kommentatoren, dass
es eine Flut an Informationen gibt und das Geschäft
sehr schnelllebig geworden ist. Das macht es schwer
zu kommentieren. Muss jeder sein eigener Stil
entwickeln?

Uli: Grundsätzlich ist eine eigene Verhaltensweise
extrem wichtig, darauf habe ich immer Wert gelegt.
Es gibt eine Form der Zusammenarbeit, wo man
sich aufeinander verlassen kann, auch wenn man
miteinander arbeitet. Auch jetzt ist es wichtig seine
eigene Linie zu fahren, um glaubwürdig zu bleiben.
Sicherlich steht außer Frage, dass man sich auch
etwas anpassenmuss. Ich kann fürmich sagen, wenn
es einen Punkt gibt, wo ich das nicht mehr will, dann
ist es an der Stelle fürmich auch vorbei. Insbesondere
ist in den sozialen Medien viel Stress aufgekommen
und es werden viele Stöckchen hingehalten und man
muss wahrlich nicht jeden nehmen und überspringen.
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Direkt bewerben

Komm, und du
wirst bleiben.

Wir, Backers Maschinenbau, stehen seit über 200

Jahren für durchdachte Technik und Qualitätsarbeit.

Als in siebter Generation geführtes Familienunterneh-

men treiben wir stetig die Innovation unserer Geschäfts-

bereiche voran.

Unsere hochspezialisierten und stetig weiterentwickel-

ten Produkte sind weltweit im Einsatz. In Europa sind die

Sternsiebe mit dem gelben Stern ebenso etabliert wie in

Nordamerika, Australien und Japan. Der Anwender steht

stets im Mittelpunkt unseres Schaffens.

Und dafür brauchen wir deine Unterstützung.

M A S C H I N E N B A U

Gekomme
n

um zu bleiben

Backers Maschinenbau GmbH
Auf dem Bült 42 • 49767 Twist

Bewirb dich per Mail unter:

info@backers.de

oder auf: www.bleiben-bei-backers.de

Schlosser / Metallbauer m/w/d

Landmaschinenmechaniker m/w/d

Maschinenbaumechaniker m/w/d

Servicemechaniker mit dem

Schwerpunkt Hydraulik m/w/d

Auszubildende zum

Feinwerkmechaniker m/w/d

Auszubildende zum Kaufmann

für Büromanagement m/w/d

Du hast Lust uns kennenzulernen?

Dann kannst du das von uns erwarten:

Entlohnung nach dem IG Metall Tarif

Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Attraktive Gewinnbeteiligung

Betriebliche Altersvorsorge

Backers-Card mit monatlichem Guthaben

BeneKt-Portal mit vielen Vorteilen

Zukunftssichere Branche
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Interview
Gibt es etwas im Fußballbusiness, dass dir derzeit
besonders auf den Zeiger geht?

Uli: Es geht immer mehr um Geld. Was mich
besonders stört ist, dass aus Nebensächlichkeiten
wilde Geschichten gemacht werden. Ich lese so
manches Mal Titel und erwarte dann große Dinge,
am Ende steckt aber nichts dahinter. Auch das „ich
küsse das Wappen“ ist mir dann an manchen Stellen
ein wenig zu übertrieben.

Henning: Auf jeden Fall sieht man die Macht der
sozialen Medien, die sich da entwickelt hat. Kleine
Geschichten werden extrem aufgebauscht. Es wird
auch vieles zu schnell und zu viel negativ gesehen und
das Internet wird dafür häu�g falsch genutzt. Es ist
generell so, dass eher über das Negative als über das
Positive gesprochen wird.

Heutzutage gibt es enorm viele Plattformen, um zu
kommunizieren. Homepage, App, Instagram und
vieles mehr. Auf welche Bereiche möchtet ihr euch
fokussieren?

Henning: In der heutigen Zeit als Sportverein musst
du auf allen Plattformen präsent da sein. Viele sind
bei Facebook und bei Instagram. Dort lässt es sich
auch gut kommunizieren mit den Fans. Vielleicht
muss auch die Sparte TikTok genutzt werden, um

noch mehr junge Leute zu erreichen. Dafür braucht es
dann auch die Manpower.

Ist die Vereinshomepage tot? Wie ist dazu eure
Einschätzung?

Uli: Nein. Die sozialen Medien übernehmen natürlich
viel. Der Grundstoff ist für mich aber schon die
Homepage und auf den anderen Plattformen wird
vieles aus den Infos von der Homepage gestreut.

Henning: Das sehe ich auch wie Uli. Den Platz, den du
auf der Homepage hast, den hast du auf den anderen
Plattformen nicht. Auf Facebook etc. schauen die
Leute nur kurz rein.

Gibt es konkrete Ideen für die Homepage?

Henning: Das Layout der Homepage liegt in
anderen Händen; wir sind für die Informationen auf
der Homepage zuständig. Wir wollen dort mehr
Interviews und allgemein mehr Informationen nach
außen tragen.

Wie sieht euer Part im Verein konkret aus?

Uli: Ich kümmere mich um das, was hier tagsüber
im Verein getan werden kann und soll. Ich werde viel
schreibenundauchneueIdeenmitderGeschäftsstelle
besprechen. Bei Heimspielen bin ich natürlich auch
immer vor Ort.

Henning: Mein Part ist es, viele Interviews zu führen
und die Pressemitteilungen rauszugeben. Ich bin
dann eher abends nach meiner Arbeit für den Verein
tätig. Bei den Heimspielen bin ich natürlich auch
immer vor Ort und auch der Ansprechpartner für die
Medien. Die Pressekonferenz wird ebenfalls von mir
geleitet und sicherlich auch mal von Uli, wenn ich
nicht da sein sollte. Zudem wollen wir auch kurze
Statements von den Spielern reinholen.

Könnt ihr uns schon Neuerungen verraten?

Eswird, wie eben angesprochen, nach demSpiel kurze
Videos mit Stimmen unserer Spieler geben. Zudem
soll es weiterhin eine Art Vorbericht geben, aber da
sind wir noch in der Absprache wie diese letztlich
aussehen könnte. Die Fans können auch jederzeit mit
uns in Kontakt treten und Ideen und Vorschläge zu
Themen an uns herantragen.

Uli und Henning, wir danken euch für eure Zeit und
wünschen euch viel Spaß bei eurer neuen Aufgabe.
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Pro Ausbau GmbH
Baumschulenweg 15 | 49716 Meppen

T 05931 99893-0 | proausbau.de

Die Arbeit bei uns ist abwechslungsreich.

Die Herausforderung immer wieder spannend.

Daher lieben wir unseren Job. Wir, das sind 30

Maler, Bodenleger und Trockenbauer für

hochwertigen Innenausbau.

Du bist vom Fach und hast Lust, bei uns

mitzumischen? Bewirb dich bei uns!

info@proausbau.de
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Die Herausf

Daher liebe

Maler, Bod
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SCHÖN
BUNT

BEWIRB
DICH
JETZT!
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Rückblick

Meppen startet nach Traumtor von
Evseev mit Sieg in die Saison
Der SV Meppen gewinnt sein Auftaktspiel mit 1:0
(1:0) gegen den SV Drochtersen/Assel. Den Sieg
leitete Willi Evseev mit einem Traumtor ein.

Erst drei Minuten waren gespielt, als Evseev auf der
Höhe des Mittelkreises an den Ball kam, den Kopf
hob und den Ball aus rund 40 Metern in hohem Bogen
auf das Gästetor beförderte. Während das runde
Leder eine gefühlte Ewigkeit in der Luft war, standen
bereits die ersten Sitzplatzkarteninhaber von ihren
Plätzen auf, um sich zum Jubeln bereit zu machen.
Als der Ball schließlich über den weit vor dem Kasten
stehenden Gästetorhüter Patrick Siefkes hinweg
ins Netz �og, war unter den 6095 Zuschauern kein
Halten mehr. Selbst die komplette SVM-Bank hielt
es nach dem Treffer Marke „Tor des Monats“ nicht
mehr auf den Sitzen. Was für ein Start in die neue
Regionalligasaison.

SVM-Trainer Ernst Middendorp hatte seine Elf gut auf
den Gegner eingestellt. In der Defensive gut sortiert
und in der Offensive immer wieder brandgefährlich,
spielten sich die Hausherren weitere Möglichkeiten
heraus. Nach zwölf Minuten hatte Marek Janssen
das 2:0 auf seinem linken Fuß, verpasste jedoch aus
kürzester Distanz. Zehn Minuten später war es erneut
Janssen, der den anvisierten linken Torwinkel nach
einer feinen Stafette mit Lukas Eixler und Evseev
knapp verpasste. In der 24. Minute suchte Eixler mit
einem Schuss aus rund 20 Metern sein Glück, doch
der Ball sauste knapp am rechten Pfosten vorbei.

Meppens Torhüter Bennet Schmidt bekam in den
ersten 45 Minuten nur wenig zu tun. Zeigte sich aber
in der 14. Minute als sicherer Rückhalt, nachdem er
einen Schuss von Eric Gueye abwehrte, den er erst
sehr spät auf sich zukamen sah.

Einziger Wermutstropfen: Kapitän Jonas Fedl musste
bereits nach 33Minuten den Platz verletzungsbedingt
verlassen. Für ihn übernahm Sander van Looy,
dessen Spielberechtigung erst kurz zuvor in Meppen
angekommen war.

Nach dem Wiederanp�ff waren es zunächst die
Gäste aus dem Landkreis Stade, die mutiger agierten
und sich in die Nähe des SVM-Tores kombinierten.

In der 62. Minute musste Middendorp erneut aus
Verletzungsgründen wechseln. Der gut aufgelegte
Rechtsverteidiger Niclas Wessels, der bereits in der
ersten Hälfte im Gesicht blutend auf dem Boden
lag, wurde nach einem Foul auf Höhe der Mittellinie
humpelnd vom Spielfeld begleitet.

In der 74. hatte Drochtersens Moritz Göttel den
Ausgleich auf dem Fuß. Seinen Schuss aus der
Drehung konnte Schmidt jedoch mit dem rechten
Fuß parieren. In den Schlussminuten vereitelte
Schmidt weitere gute Möglichkeiten und wurde noch
während des Spiels von den Fans gefeiert. Nach dem
erlösenden Abp�ff stieg die Partie unter den Spielern
und auf den Rängen.

„Es war ein Spiel mit großer Leidenschaft. Wir sind
früh durch einwunderbaresTor in Führung gegangen“,
so Middendorp nach dem Spiel. „Von den Rängen war
es eine unglaubliche Unterstützung in einer großen
Anzahl. Das ist einfach faszinierend. Das ist sehr
wichtig für unsere junge Mannschaft.“

Aufstellung SV Meppen:

Schmidt–Haritonov,Fedl(33.vanLooy),Sprekelmeyer,
Wessels (62. Siemoneit), Golkowski, Möller, Prasse,
Evseev (74. Wensing), Eixler (71. Spit), Janssen.
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